
Große Agricultural und Gewerbe

Ausstellung.
Gehalten zu DoyleStauu, Bults Co., Pa., im

Eotnmer und soll vier Tage
daitern. .

Dienstag, Mittivech. Donnerstag und Freitag, den 21..

","j '

Erster Tag der Ausstellung?Department für
- Herren.

Prämien ven .MO zu H5O werden verabreicht für
besten vollblütigen Stock jeder?lrt, DIU bis 53» für
ven beste» ertinäre» Stock und H 5 bis zu 850 für
vorzüglichste Gerätschaften. Mafchienen. Landesxro-
dukle, Fabrikate jeglicher Art.

Zweiter Tag?Department der Damen und der
Künstler.

vorzüglichste Nadelarbeit und Aamv-Predulie, ven

H 2 zu für die zweit beste, ven H 5 bis für vor-
züglichstes (Yartenprodult und von H2z»!K5 für häus-
liche Zlrtikel. Ein Theil des Gebautes wird zur
Ausstellungen ven Mahlereien, Statüen u. f. w. be-
llimii», für welche gleichfalls annehmbare Prämien
verabreicht werden.
Dritter Tag?Department der Väter und Müt-

ter mit der ?kommenden Generation im
Arme."

im bis

Vierter Tag?Department der Neitcrkunst.
Eine goldene Taschenuhr KIM werth, oder deren

Werth in Geld, wird der beste» Reiterin gegeben, ein
Damensattel, Zahm u. s. w., H 75 weith der zweit-bes-
ten; ein herrliches Reitekleid, werth H3l>, der dritt-
besten; H5O für da« beste Troltingxferd und H25 für
d-S zweit-beste.

DaS Feld,
Worauf die Ausstellung stattfindet, ist ein pracht-

volles Grundstück von 30 Ackern, wird dem Zwecke

«soll es umgeben mit erhöhten Sitzen sür Damen um
?-« Ganz« zu überschauen. Für gehörige Aufnahm
Miller zugeschickten Artikel wird strenge Sorge getragen
«und inschickliche Reihefolge eingetheilt. DasGebaiide

ten.und die ganze Einrichtung wird daher von dein-

Zwel Musikverelne niit Blechinstrumenten

Promenade - Conzertc
?lbend» iit frei sür Tickethalter. Bei jedem Ccu-
zerte werde» Feuerwerke abgebrannt.

Reden ausgezeichneter Sprecher
au» der Ferne, werte» an jede». Tage, ausgenom-

dies« Ausstellung gelungentsten zu mackien, die je

Eintritt einer Person bewilligend : -üil. Alle Antrage

«un,?. Pa., w.rd.n

Direktor.

Oeffentliche Vendu.
Donnerstags den I sten März nächstens, um l

Uhr Nachmittags, sollen am Hause des Unterschrie-
benen in Clapboardstädtel, Lechs Caunty, folgen-
de Artikel aus öffentlicher Vendu verkauft werden,
nämlich:

Fünf Pferde, Pferdegeschirr für si Pferde, Flie-
gennetze für ti Pferde, ein brciträderiger <Z-(NäulS-

wagen, ein schmaträderiger staiker 4-GänlSwa-
gen, Futtertrog und Futterkisten, Strohbank.

ÖanSgcräthschasten, als ein Kochofen, Kessel
und Eisenhäsen, Bureau, Waschständ, 3 Bettla-
den, ein Dutzend Stühle, Züber, ein Fleifchstän-
der und eine Verschiedenheit anderer Artikel zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und Auf-
wartung von

Alexander McClay.
Januar 31. »Im

Auditors-Anzeige.
Indem Waisekigericht von Lech« Caunty.

In der Sache der Rechnung von Jonas Sche-
rerund Elias Scherer, Administratoren von der
Hinterlassenschaft des verstorbenen Sol. Scherer,
letzthin von Lowhill Taunschip.

Und nun Januar 3, 1855, ernannte die Court
auf Vorschlag des Hrn. Stiles, Jacob E. Zim--
erman, als Auditor, um obige Rechnung überzu-
sehen und überzusetteln, eine gesetzmäßige Verthei-
lung zu machen, und bei dem nächsten festgesetzten
Waisengzxicht zu berichten mit dem Zeugniß daß
vor ihm abgelegt wurde.

Aus den Urkunden.

I. W. M i ck l e y, Schr.
Obengenannter Auditor wird zum

Endzweck seiner Ernennung gegenwärtig sein, Sam-
stags den l7ten Februar, um IN Lormittags,
am Hanse von Jacob E. Zimniernian, in Lowhill
Taunschip, wann und woselbst sich alle intereßirte
Personen einfinden können.

Januar 31. nq3m

Heilt Euren Husten
Ritter s Syrup von Theer, Wildkirschen

und Holz-Naphtha.
i n e leichte iL erkältnn g sich zufälligerweise

zugezogen, ntuVer n

l .>.^>>
n

u^n-
genehm und enthält keine narkotischen Bestandtheile,

mit völliger Sicherheit genoiwnen

Guarantic ihrer Nützlichkeit in'atten
Halses »nd der Lunge, und Alle die sie gebrauchen sind
einer Linderung gew'ch. Zum Verkauf!'« allen Stchr-
kalrern diese- und angrenzender Caunlies, und im
Großen beim Eigenthllmer.

I. L. Ritter.
No. 7 Süd Front Straße, Philadelpbia.

Jan. 2». nc,4M

Deutsche Zettel (Metels)
für Sonntagsschulen haben soeben die Presse ver-
assen und sind jetzt in unserm Buchstohr zu haben.

Keck, Gull) undTrexler.

Sinking Spring Feuer-Versicherungs-

il

ber IN-i.
Wuhrend dem Jahr wurden 621 Z sPelizen ausge-

geben, welche an Gebühren und Prämien einen Be-
lauf von Hl,ü<>6 AIerzeugten, auch ward empfange»
auf Rechnung von Asseßnient No. 2, (abgeschätzt in
18)3) tie Cunimc ven KMI 49. Aus welcher die
Zliinme vcn vllti 17 tie zufälligen Kosten terGe-

!'oll die^Gesellscha^^
Uni den obcngezeigten Äussa». so wie die Verluste

dnrch Feuer, welche sich seit de», Isten Norcmber 1854
ereigneten, von mehr als Z lIW Thaler, im <^an^n

ren zwei Thaler »nd fünf »nd siebenzig Cents waren.

Einnahmen-
-187,1, Nov. 1, Gebühren und Prämien auf KW Po-

lizen, die während dem Jahr ausgegeben »nd abge-

?luf Rechnung vcn Asseßnient No. 2, ö!11 1!>
')re,.nt sür cll.lliren alg.,cg.n

Lilan; auf Hand am 1. ?>ev. S.ABH 78
Zinsen darauf erwachen 18t> 8!t

47

7.!>Bt> 32

Ausgaben-
Zur Drucken von 4 Ries Poitzen, 44 (>(>

Ritter und Cr , Adverteisen und
Drucken 20 47

I. t,'. Gey,'" do. Itiüt»
I.Knabb. de. lii75
Me> crs und Sohn do. 8 <>»

Bluiner und Ce. do. 8 <»>

North und Andere, to. 11 Ol)

Bücher, Papier, Postgeld ete. 3 7<i
Ziegel und Presse 7 2.»

135 73

walter 111 14
de. do. Abschätzung?. Commillce KI <><)

Benachrichtigen der do. 5 t><>
!lussertigen und Einschreiben von

(i2<> Polizen zu 4» Cents 25t1 4t>
AgentS Gebühren auf 421 Poitzen

zu 40 Cents 100 84
Gebühren des Präsidenten und

Schatzmeisters, 54 12t
042 50

778 23

Januar 31. Zlaron Mull, Sek.
Entschädigung zuerkannt bis zum 4. Jan. 185Z.
Für Schulhaus in Langschwan»» Taunschip !?8 41

Val. George do, do. 343 00
I. und H.'Thompson, Robeson, Dorisch -VI 00
Daniel Leos, Libanon Co. BlackkauS 8 75
Wm. Lasch, Spring Tsl'. Scheuern. Inhalt 1334 00
David Light, Libancn Co., Stall 75 00
M. T. Seibert, Schaden an Küche 8 00

er und Inhalt 1,281 00

C, ». M. Cteiman, Lecha Co. Breiwerei 3,000 tili
Jae. Light, Libanon Co. Scheuer u. Inhalt 1275 00
Benj. Rurp, Lecha Ccunty, Haus und In-

halt (bcstrittcn) 1000 00

11,720 10
Entschädigungen seit I. Januar 1855 -

John Schiller, Bethel Tsp. Küstrschap 100 00
Jacob Scliäd, Elsaß, Scheuer und Inhalt,

Wagenschoppen 3010 00

tel, in Rcading, um Beamten für kemmcndes Jahrzu
P r ä si d e n t ?John Van Ried.

S e kretä r?Aaron Mull.

tel, Grünwiifch ; Berts Cauntv ; Dr. I. W. Glo-

Jcsua Seibcrling, Weisenburg, Lecha Caunti
Die Beard bält jährlich vier festgesetzte Versainni-

ersten Montag in, November, wann und woselbst Per-
sonen, die Geschäfte mit der Gesellschaft abzumachen
haben, beiwohnen sollten.

Junuar 31?3 m ?laron Mull, Sek.

Oeffentliche Vendu?"
Donnerstags den 22sten Februar nächstens, um

lv Uhr Vormittags, sollen am Hause des Unter-
schriebenen in Salzburg Taunschip, Lecha Caunt»,
folgende Artikel auf öffentlicher Bendu verkaust

t gute Pferd«, ein zweijährig Füllen, k Stück
Rindvieh, Schaase, Schweine, zwei 4-GäulSwä-
gen, wovon einer neu ist, ein Baddy, Holzschlit-
ten. 3 Pflüge, 2 Eggen, 2 Paar Heuleitern mit
Schemel, Windmühle, Strohbank, Dreschmaschine
mit Pserdegewalt, alle Arten Pferdegeschirr, wo-
von eine Sett neu ist, Fliegennepe,' Mist, und
Heugabeln, Hebeisen, Flachsbreche, Ketten und
Kühketten, 2 Hechel», Fässer und Stänner, zwei
Steif- und Pflugswaagen, Better und Bettladen,
Tische und sonst noch allerlei Hans- und Baucrn-
gcräthschaften zu umständlich zu melden.

Credit uiü> Aufwartung am Tage der Dcndu
wird gegeben von

Daniel Ritter.
Januar 31. nq3ni

9t a ch r i ch t
wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete als
Administrator der Hinterlassenschaft des verstor-
benen Michael Acker, lepthin von Weisen-
burg Taunschip, Lecha Caunty, ernannt worden
ist. Alle diejenigen daher welche noch an besag-
te Hinterlassenschaft schulden, sind hierdurch auf-gefordert innerhalb sechs Wochen anzurufen und
abzubezahlen. Und solche die noch rechtmäßige
Forderungen haben mögen, sind ebenfalls ersucht
solche wohlbestätigt innerhalb der besagten Zeit

Salomon H. Appel, Adm'or.Januar 31. nqkm

Werthvolles liegende Vermögen durch
Waisengerichts-Verkauf.

Kraft eineö Befehls des WaifengerichtS von
Northampton Caunty, soll das folgende liegende
Eigenthum, chcmals von dem verstorbenen John
Schwarp, letzthin von Allen Taunschip, in be-
sagtcm Caunty, auf öffeutlichcr Vcndu versteigert
werden, auf dem Eigenthuin selbst, auf Dienstag,
den 2l)sten.Tag Februar, 1855, um 1<) Uhr Vor-
mittags,?cinc gcwissc Wohnstätte und zwei Stri-
che odcr Stücker Land gclcgen in vorbcsagtcm Tsp.
No. I? All jene gewisse werthvoUe Bau-

erei und Strich Land,
gclcgcn in Allen Taunschip, in vorbcsagtcm Caun-
ty, gränzend an Länder von Dewalt Bürger, Le-
cha Cräne Eisen Compagnie, der Lecha Fluß, die
öffentliche Straße führend vom Lecha Fluß nach
WeaverSville, und anderes liegende Vermögen von
dem besagten verfforbene» John Echwartz, enthal-
tend 4!» Acker, feiend die Heimstätte, bezeichnet in
dem Bericht odcr Jnquest als Antheil No. 1.?
Die Verbesserungen sind ein dreistöckiges

HG
Stein und theils Främ; ein

ein Främ > Wohnhaus
eine grosse steinerne Scheuer, Främ Sched, und an-
dere Außcngebäuden. Es befindet sich ein vorzüg-
licher Kalksteinbruch und eine nicfchlcnde Wasscr-
quclle darauf.

No. 2?E ine Lotte,
gränzcnd an No. 1, bestchcnd zum Theil aus gu-
tem Holzland, und theils Bauland, gränzend an
die Straße führcnd von Wcavcrsvillc »ach Cata-
sauqua, bezeichnet in dem Bericht oder Jnquest als
Antheil No. 3, enthaltend 24 Acker und 16 Ru-
then. Ungefähr 7 Acker von diesem Strich ist
Holzland, meistentheilS Weißlichen und Hickory.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Joseph Laubach, Ad'or.
Durch die Court ?A. Sigman, Schr.

Laubachsville, Jan. 31. nqbV

Oeffentliche Vendu.
Mittwochs den 21. und Montags den 26. Fe-

bruar nächstens, an beiden Tagen um l(1 Uhr Vor-
mittags, soll am Hause des verstorbenen G e o.
Webe r, in Südwheithall Taunschip, Lccha Co.
folgendes persönliche Vermögen öffentlich verkaust
werden, nämlich: B

Zwei prächtige Hengst - Pfcrdc, einer davon
schwarz und dcr andcrc von gclbcr Farbe, ti-jäh-
rig; eine Mähre, Pferdegeschirr, drei Kühe, sieben
Schweine, ein schwerer 4-Gäulswagen, ei» Body,
ein Spazierwagen, Holzschlitten mit gußeisernen
Sohlen, Sperr- und Kühketten, Windmühle,
Strohbank, Schrotkiste, Heu bei der Tonne, Wei-
zen- »nd Roggen-Saamen, 7 Bcttcn und Bcttla-
den, 2 Fliigeltische und zwei andere Tische, HauS-
lind Sack-Uhr, Bureau, 2 Drawcrs, Kistcn,
Stühle, Bänkc, CarpctS, cinc Violine,
ein großer eiserner und ein kupferner Kessel, Eisen
Häsen, Feuerhole, allerhand Getüch, cinc Quanti-
tät Wollc, Fässer, Ständcr und Zuber, nebst einer
großen Verschicdcnhcit anderer Haus- und Bau-
ern-Gcräthschaften zu umständlich'anzuführen.

Credit und Aufwartung von
Henry B. Weber, ?

-Ädain B. Weber, j "d ois.
Januar 3 l. nq3m

N ä ch r i ch t.
In der Sache des liegenden Vermögend

deS verstorbenen Stephen Balliet.
Und nun, Januar 2, A. D. 1855. Auf An-

trag des Hrn. Stiles, bewilligte dic Court eine
Regcl an alle die Erben des besagtcn Verstorbe-
nen, daß sie crscheincn solle» bei dcr nächsten Wai-
sencourt welche gehalten werden soll am 3ten Tag
April, A. D. eintausend achthundert und siins-
undfünszig, um ll) Uhr Vormittags, in dcr Stadt
Allcntown, dann und daselbst besagtes liegende
Vermögen anzunehmen oder es verweigern?und
im Verweigcrungsfalle Ursache anzugeben warum
es nicht vcrkauft werden soll.

Aus den Urkunden. ?

Bezeugtö?l. W. Mickly.
Januar 17. nq3m

Lecha (äaunty gegenseitige Feuer-'
Versi che rlln gs gcse llscha ft.

Jonas Wesee.
November 25,1854, erwählte die Board der Di-

rektoren die Hrn. Jacob Wenner j»>»Präsident. Ben-

gen Dalum beträgt. Il»d tie^esellschafi

Schatzmeister's Bericht für 185 t.

§ sich ggilchs

Bilanz in bänden Dee. 3. 1853.. O5

Jntressen fällig auf HOBO 05fiir 1 Jahr, 50 10
"

des Jahrs 185».'"
"

207 00

S 1,342 21
Cr.

Baar bezablt auf Orders nämlich:
Dee. 3, 1853, an Blunier, Bitsch ». Co.

fiir Drucken u. f. w. 31 12
" A. L. Ruhe, do. 4 25
"K «ck, Guth ». Trerler, do. 0 25

sseb, 4.1854, Etw. nobler, Unkosten, 4 70
" 23 I. W. Wtlson, Drucken. 8 75

Aug. 5, Daniel Schwarz, Aeiierverlust. 40 00
" Jacob Coexer de. 55 00

Nov. 25. Beneville syode»,fiir 144 Poli-
cies ausjufertigen in 1854, 72 00

S2IO 13

Meisters lassend von H 1.123 0S
Dee. 0. 4854. nc> ?3M

Oeffentliche Vendu.
Freitags den 23sten Februar nächstens, um 12

Uhr Mittags, sollcn am Hause dcs vcrstorbcnen
Johannes Hiestand, lctzthin von Ober-
Milsord Taunschip, Lccha Caunty, auf öffcntlichcr
Vendu vcrkauft wcrdcn, nämlich:

3 Better und Bettladen, ein Ofen, Hausuhr,
ein 4-GäulSwagen, eine Carriage, Holzschlitten,
lagdtschlitten, Heuleitern, 5 Schaase, 8 Schwei-
ne, Weißeichen Planken und Board, Holzkiste, vie-
lcrlci Kcttcn, und sonst noch manche andere Artikel
zu umständlich zu melden.

Credit und Aufwartung von
Elisabeth Hiestand, )

Carl Foster. z orS.

Februar 7. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den ktcn März, um ll) Uhr Vor-

mittags, soll am Hause des Unterschriebenen, in
Maxatawny Taunschip, Berks Caunty, folgendes
bewegliche Eigenthum össcntUch verkauft werten-

Vier Schaff-Pferde und eine Zuchtmähre, ein
Füllen, 5 Kühe, K Rinder, eine Windmühle, eine
neue Strohbank die durch Pferdegewalt arbeitet,
2 Pflüge, ein Cultivätor, ein Patent Wclschkorn-
pflug, 2Eggen, ein 3surchiger Saatpflug, 2 Plan-
tagcnwägcn, ein ncuör EingäulSwagen, Spazier,
wagen, I 4 Schweine, 2 Säue mit Jungen, Sperr-
ketten, Psltlgsträ'nge, Geschirr für 5 Pferde, zwei
Fruchtreffe, 2 Grassensen, 2 Paar Heuleitern, ein
Holzschlitten, und allerhand sonstige Bauernge-
räthschaste», sowie ein Kochofen und ein Stuben
Ofen.

Die Bcdingmigcn am Verkaufstagc und Auf-
wartung von

Peter K. Grim.
Februar 7. - nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den 27sten Februar nächstens, um li)

Uhr Vormittags, sollen am Hause des Unterschrie-
benen, in Südwhcithall Taunschip, Lccha Caunty,
öffentlich verkauft werden :

Zwei Pferde, wovon eins ein gutes Familien-
Pferd ist, 2 dreijährige Füllen, 3 Kühe, 5 Schwei-
ne, 2 Zuchtschweine, 2 4-GäulSwägen, wovon ei-
ner ein Breiträdriger ist, ein Bauernwagen, eine
Carriage für ein oder zwei Pferde, Aachtschlitten,
2 Paar Heuleitern mit Schemel, zwei BoddieS,
Dreschmaschine mit Pferdegewalt, Windmühle, 3
Pflüge, 2 Eggen, Wclschkorneggc, Pferdegeschirr
für 4 Pferde, Pflugsgeschirr, 4 Fliegennetze, ein
Fuhrsattel, Drumsäge, Fünfterkette, Sperr- und
Kühketten, Küchenschrank, Eisenkcsscl, Ständer,
Fässer, 2 Holzschlitten, Steiswaagen, PflugSwaa-
gen, Heu- und Mistgabeln, Hcbeisen, Grubhacke,
und »och eine große Verschiedenheit von Baucrn-
und Kuchcii-Gcräthschastcn zu weitläustig zu mel-
den.

Die Bedingungen sind K Monat Credit.
Daniel Troxell.

Februar 7. nq3m

OeMtliche Vendu.
Dienstags den 13tcn Februar, und Montags

den 2listen März, an beiden Tagen um 1(1 Uhr
Vormittags, sollen am Hause des Unterschriebe-
nen, in Nicdcr-Milsord Taunschip, Lecha Caunty,

Zwei gute Schaffpferde, zwei Mähren, ein Fül-
len, k Kühe, 4 Rinder, 8 Schweine, Heu beim
Hundert, zwei 3 und 4-GäulSwägcn, ein 1-GäulS-
Wagcn, ein Karch, zwei Spazier-Wägen, wovon
einer ganz neu ist, eine Sulky, Pferdegeschirr,
Dreschmaschine, und Pjerdegewalt, Windmühle,
Strohbank, Pflügt, Egge, Kuh- und Sperrketten,
Heu- und Mistgabeln, ein vollständiges Schmied-
geschirr, Drumsäge, Holzschlägel und Eisenkeitel,
dürre Planken und Bretter, Steinbrecher-Geschirr,
ein Koch- und ein Holz> Ofen, und sonst noch vie-
lerlei Haus- und Baucrn-Gcräthschaften zu ivelt-

l läuftig zu melden.
Die Bedingungen an den Verkaufstagc» von

Samuel Krauß.
Februar 7.

'

nqbV

Oeffentliche Vendu.
An, Samstag den 3ten März, 1855, um 10

Uhr Vormittags, sollen am Hause des Unterzeich-
nete», in Allen Taunschip, Northampton Caunty,
folgende bewegliche Artikel öffentlich verkauft wer-
ben !

5 Pferde, ein 2jährig Füllen, 20 Stück Rind-
vieh, Schweine, Zuchisäue, zwei 4-GäulSwägen
und Boddy, Heuleitern und Schemel, Windmüh-
le, eine Fruchtdrill, eine doppelte Walze, Pflüge,
Pferde-Rechen, eine Lot Pferdegeschirr, beinahe
neu, Block-Maschine, Kanthaken, Gabeln, Ziechen,
Sensen, Schraubstock, Schraubendreher, und an-
dere Baucrngcräthschaften zu umständlich zu mel-
den.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Peter Laubach, zun.
Februar?. »bV

Oeffentliche Vendu.
DieystagS den 27sten Februar nächstens, um

Ig Uhr Vormittags, sollen am Hause des Unter-
schriebenen, in Niedermacungie.Taunschip, Lecha
Caunty, folgende Artikel öffentlich verkauft wer-
den, nämlich -

Drei Schaffpscrde, eine tragende Mähre, zwei
3jährige Füllen, (grauer Farbe,) ein zweijähriges
Grey Füllen, uud ein einjähriges braunes Füllen,
Pferdegeschirr von jeder Art, 3 Kühe, 2 tragende
Rinder, ein zweijähriger Devonschire Bull und ein
junger Devonschire Bull, 4 Rinder, sieben Stück
Schaase, 1t) Stück Schweine, ein 4-Pferdewagen
mit Body, Holzschlitten, Pflüge und Egge, Wind-
mühle, Dreschmaschine mit Pferdegewalt, eine Wa<
gcnwinde, Steif- und PflugSwaagen, Sperr- und
Kühketten, Heu- und Mistgabeln, ein Futtertrog,
ein Bett und Bettlade, zwei Hansuhren, und sonst
noch allerlei Haus- und Bauerngeräthschaften zu
umständlich zu melden.

Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-
wartung von

Jonathan Steffen.
Februar 7. nqbV

Oeffentliche VendnT^
Samstags den 3ten März nächstens, um Ii) Uhr

'Lorniittagö, sollen am Hau>e des verstorbenen
John Seibert, letzthin von Lowhill Taun-
schip, Lecha Caunty, folgende Artikel öffentlich
verkauft werden, nämlich :

Eine Mähre, zwei frische Milchkühe, ein Spa-
zierwagen, ein anderer Springwagen mit Geschirr,
Aack't- und Holz-SchliNen, Pflüge, Egge, Wind-
mühle, Strohbank, Pferdegeschirr, Küh- und

Sperrketten, 2 Sett Heuleitern, eine Anzahl Tep-
piche jeder Art, ein Tcppichstuhl mit Pättern, ein
Schlageise», »nd sonst noch vicle Haus- und Bau-
ern-Geräthschasten zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Berkaufstage und A.if-

Peter Seibert, )

Owen Seibert, / Ad'ors.
David M. Kistler, )

Februar 7. nqbV

Große Bärgens

An Gaul und Wagen.
Donnerstags den Isten März näch-

stenS, um ist Uhr Vormittags, sollen
Kern'S Mühle, in Nordwheithall

Lecha Caunty, öffentlich
verkauft werden :

ö Pferde, ein großer Elscncrzwagcn, Geschirr
für 5 Pfcrdc, Steifwaage und Fünfterkette.

Credit und Aufwartung von
Kern und Mcrtz.

Februar 7. - nqZm

Registers-Nechnung.
Die Rechnung von I»shua S t S h l e r, Esq.,

Registrirer ven Lecha Cauntn, in Rechnung niit dem

Dr.

HIOO 00
M. Andreß 80 00
E. Aaegle 27 78
5. G. Ritze 350 00
Susanna Scholl 3 88
Saiiniel Schantz 28 38
JaeobOtt II 78
Abraham Seidcr 13 74
Maro Andreß 12 02
Catharine Smith 235 70
M-Clelland 20 00
I. Eberhard 138 5!»
Friedrich Miller 30« 00

1,388 53
?r.

BcziM an den Schatzmeister 587 52
to do M 4 5,4

Cennutssion auf H 1.388 53, zu 5 Procent tig 42
Gebühren fiirRegister'S Court zu halten 7
Drucken und Scheriffs-Gebnhren g 12
I. D. Stiles, Anwallsgeblihren 50 00
Bilanz dem Staat fällig 84

51.388 53
Wir, die Unterschriebenen, Auditors ven Lecha Co.,

Jeskna Stäbler, Esq.,Registrirer, wie eben angeführt,
untersucht, und bescheinigen dieselbe richtig.

MI.Säger, )
I. F. Ritter,
S. I.Kistler, 5

Jannar24, 1855. nc>3w

Waisengerichts - Verkant
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Waj.

sengericht von Lecha Caunty, soll am Samstag den
I7tcn Tag Februar nächstens, um 12 Uhr Mit-
tags, auf dem Platze selbst, öffentlich verkauft

Ein gewißer Strich Land,
mit Zugehör, gelegen in Obersaucon Taunschip,
Lecha Eannty;

No. i gränzend an Länder von John Harlach-
er, William Samuels, Abr. Scider, Pctcr Seil
und andern, enthaltend ungefähr 25 Acker.

No. 5 gclegcn im nämlichcn Taunschip und
Caunty; gränzend an Länder von George Andr.
Steinhart, letzthin David Owens, John Erdman
und William Schäffer, enthaltend 5 Acker und 3tl
Ruthen.

No. <> gelegen in Salzburg Taunschip und vor-
besagtein Caunty; gränzend an Länder von Jac.
Mory, Lotte Sto. 7 und Klein, enthaltend
4 Acker.

No. 7 gelegen ebenfalls in Äalzburg Taunschip
und vorbesagtem Caunty; gränzend an Lotte No.
ö, an Land von Jacob Mory, an Land lctzthin
von Michael D. Eberhard und Rcuben Klein, ent-
haltend ü Acker und 77 Ruthen.

bcnen I a c o b R i c c, letzthin von ObcrsauconTaunschip, Lccha Caunty.
Die Bedingungen am VerkaufStage und Auf-

wartung von
Abraham Rice, ?
Manasses Rice, j ors.

' Durch die Court.?l. W. Mick l y, Schr.
Januar 24. ng lm

Grosse Dnrgains!!
uud Noncn

haben soeben einen neuen Vorrath von
Stiefeln, Schuhen, Gums,
Trunks, etc.

erhalten, welche sie an herabgesetzten Preisen ver-
kaufen. Sie halten auch immer ein großes Sor-
timent Stiefel und Schuhe von ihrer eigenen Vcr-
scrtigung auf Hand, und verrichten jede Art Kun-
denarbeit und Flickcrei auf die kürzeste Anzeige.

Landstohrhalter sind bcsondcrs eingeladen bei
uns anzusprechen, indem wir ihnen an den nieder-
sten City Cäschpreisen verkaufen können. Dank-
bar für erhaltene Kundschaft, hoffen sie auf eine
Fortsetzung der Gunst des Publikums.

Mertz und Roney.
Allentown, Dee. 2g, 1854. ngbv

a ch richt
wird hiermit gegeben, daß der Untcrzcichnctc als
Administrator dcr Hintcrlasscnschaft des verstirbe-
ncn lohnMiller, lctzthin von Heidelberg
Taunschip, Lccha Caunty, angestellt worden
ist. Alle diejenigen daher welche noch an be-
sagte Hintcrlasscnschaft schuldcn, sind aufgefordert,
binnen t» Wochcn anzurufen und abzubezahlen;
und solche die »och rechtmäßige Forderungen ha-
ben sind cbcnsalls hierdurch ersucht solche inn.r-
halb besagter Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Gabriel Miller.
Januar 3. ngkm

Oeffentliche Vendu.
Freitags und Samstags den 23sten und 2-isten

Februar nächstens, an beiden Tagen um 1l) Uhr
Vormittags, sollcn am Hause des verstorbenes
DavidSeibert, in Lowhill Taunschip, Lc-
cha Caunty, dic folgcndc Artikel öffentlich verkauft
werden, nämlich:

Rindvich, Wä'gcn, Schlittcn, ein Wa-

Schweine, Sattel und Zaum, Lesen niit Rohr,
Fruchtreffe, ein Kochofcn, eine Aankce llhr, Spie-
gel, Stühle, Tische, Better und Bettladen, Ear-

Waizen, Roggen, Welschkorn, Saamcn auf tcm
Fclde, Heu und Stroh, und »och manche andere
Artikel zu umständlich zu mcldcn.

Die Bedingungen an den VerkaufStage» und
Aufwartung von

Levi Walvert, ?
Lovina Seibert,

Februar 7. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Dienstags den 20sten Tag Februar nächstens,

um lii Uhr Vormittags, sollen am Hause des Un-
terschriebenen, in Lowhill Taunschip, Lecha Caunty,
aus öffentlicher Pcndu verkauft werden :

Pfcrdc und Pferdegeschirr, Rindvieh, Schaase,
Wägen, Pflüge, Eggen, Holz- und Aachtschlittcn,
Dreschmaschine, Windmühlen, eine Verschiedenheit
von Baucrngcräthschastcn, zu wcitläustig zu mel-
den.

Die Bedingungen am Verkaufstagc und Aus-

Jacob Zimerman.
Februar 7. nqbV

Einzige Agentschaft für
Board,na,, nnd Gray »

PianoKirtes.
ChesNlit Straße,

Philadelphia.
Zweig?l 7 Markt SLtrafle,

Wilmington, Del.
John Marsch.

Jan 24. nqLM

Bücher! Bücher!

Die Unterschriebenen haben soeben einen herrliche«
Einkauf vcn

Bücher,

Ein allgemeines Sortiment der Werke der

T eaklctv -(Ä

«S- positiv an den Preisen der Gesellschaft «W»
verkaufen. KcmMt und sehet!

Sonntagsschnlbücher, deutsche und englische, von
allen Arten, die wir an Philadelphia Preisen
liefern können.

Bibeln und Testamente-deutsche und englische ?

von allen Größen und Einbänden, mit und oh»
ne Bilder, wie man sie wünscht.

Gebet- nnd Gesangbücher von allen Arten ?Pre-
digtbücher und andere Erbauungsschriften.

Blankbücher ?LedgerS von allen Größen,
Tagebücher, Paß-, Memorandum und Reseten-
bücher, eine unübertreffliche Auswahl.

Pocketbüchcr, Port MonnaicS und dcrglcichcn, die
sich gar nicht bictcn laßen.

Ein großes Assortcment Schreibpapier, Packpapier,
etc., Fancy und gcwöhnlichcs Bricfpapier, No-
tenpapier und Packpapier, von jeder Qualität.

Brief Umschläge (Envelopes) von allen Sorten.
Cnglische und Deutsche Schulbücher von allen Ar-

ten, solche die in Lecha Caunty allgemein ge-
braucht werde» ?wohlfeiler hier zu haben als
irgendwo sonst außerhalb Philadelphia. Eben-
falls

Gold-, Stahl- und Gänsefedern.
Schwarze, rothe und blaue Schreibtinte.
liiXengläßer, Tintenpulver und Schreibend.
Deutsche und Englische Kalender für 1855, sind

beim Einzelnen und Großen zu verkaufen.
Landkarten, Albums und Bilder von allen Arten

und Preisen.
Persümerie n?als Cologne Wasser, Haar-

öl und alle Arten fancy Seife.
Zahnbürsten, Zahnpulver, und hundcrtcrlei andere

Artikel, die wir hier nicht benamen können.

LV'Stohrhalter und andere Personen welche
irgend etwas aus unserem Fache brauchen, thun
wohl wenn sie bei uns anrufen, denn wir verkau-
fen uusere Artikel alle so wohlfeil, wenn nicht
wohlfeiler, als man sie irgend sonstwo in der Ge-
gend bekommt.

Eine Liste
von den Büchern der Traktat Gesellschaft,
welche a» den beigefügten überaus geringen Preisen i«

Deutsche Bücher-

Geschichte der Reformation. Ven Merle
d'Aubigne. Vi<r Bände. Zusammen
nur ?I.KU

EliaS der Thisbiter, nach seinem äußern
und innern Leben dargestellt. Bon F.
W. Krummacher. 75

.'lrndt S Wahres Christenthum. 75
Die Ursachen deö Unglaubens und die

Mittel dagegen; nebst einem Bericht
von dem Unglauben des BerfaßerS und
den Mitteln seiner Rettung. Von
David Nelson. 45

Die Pilgerreise. Bon I. Bunyan, 4N
Geschichte der Lhristltchen Kirche. Z5

ts»glischr Bücher,

l.ilirnr)'. Bcstchend aus 25» großen
Bänden, nur ?It) W

Vouili-i' I.il,rurx. Bcsichncd aus 7N Bän-

5 Bände, 2 20

5!otk!». t»ili.
l)n. i>». >Io. I'liiin. 7tt

s'»!?) '» »!,t»r!>l M
liüxwr's linst,

llistorv. liv N-,11, SS

t oe, St)

SO
Dies sind nur einige der vielen

herrlichen Bücher dieser Art in deutscher
und englischer Sprache die wir auf Hand
haben. Noch vicle andere, von obigen
Preisen herunter bis zu 10 CentS, sind
bei uns zu finden?schicklich für Christ-
tagS: und und andere Festgeschenke?für
Kinder sowohl als für Erwachsene ?und
wir laden daher A ll e ein, zu kommen und
dieselbe in Augenschein zu nchmen. ?

Sie finden sie gerade hier wie in Phila-
delphia und an den nämlichen Preisen.

Keck, «nd Trexl»r.

Valentines.
Eine greße Auswahl Valentines ist voi? einigen Zo-

gen erhalten werden, »nd ist billigzu verkaufen an
bei» wohlseilen Buchstehr ven

Keck, Guth und Trexler.
Jan. 24. INt. n.ibv

Bibeln! Bibeln!
Eine heerlichcAiiswabl Englische und deutsche Bi-

beln ist soeben erhallen werten, und weil welilfeileral«

Keck, Guch und Trexler.


